
Gegründet 1866.

»S. Jahrgang.

Ein Verkauf von
Unterkleidern

zn interessanten
Preisen!

Schlendert von Durchgang zu Durch,
gang. Rotirt die Hausen von frischen,

schneeigen Gewändern zu Preisen de-
deutend weniger wie einhalb. Notirt
die Feinheit der Rathen; die gründliche

Sorgsalt in allen feinsten Detail»;
den hohen Grad von Spitzen und
Stickerei. Notirt die Auswahl ?die

Fülle von Stilen zu jedem Preis.
Diese» ist wirklich ein Berkaus fllr jede

Frau. Beachtet die angesllhrten Preise.
Korsett Ueberzüge, von iSc. bis t L.69

Unterhosen, von IS Cent» bi« 3.98
Combination, von 89 EentS bis 3.3k
Princeß Slips, von 89 Cents bis 4.98

Gewiinder, von 4b Cents bis 7.98
Unterröcke, von 2b Cents bis 10.98

Chemise, von b 9 Cents bis 4.00
Zweiter Stock?Fahrstuhle.

Haben Sie einen
Linnen Rock?

Ein Linnen Rock dient so vielen
Zwecken beim Einlausen, Reisen, Fah-
ren, usw. Kann in einer Minute über

ein Gewand gezogen werden und be>

schützt es vor Staub und Befleckung.
Wir haben einen wirklich vollständi-

gen Vorrath von langen natürlichem
Linnen Röcken; semi-pafsend und

Box-Rücken Stile; 3 und 4 Knöpse
Modelle; Fräulein und Frauen Größen,
14 bis 44. Und alles was sie kosten ist
ein fünf Dollar Geldschein.

Ein leichtes Gewicht, langer blauer
Serge Rock wird sich als eine solche
Hülse für Sie zu verschiedenen Zeit er-
weisen. Reue, zwei-KnöPfe, einfach
gischrieiderte Stile dahier, für Fräulein
und Frauen. NurKivo«.

Zweiler Stock?Fahrstühle.

»21-127 Vzomlvx Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
«niauialeii unsere Repuiaiion. Riie Tite

Sh»r O» «ugen Blaser. Possen rech«, küh-
le» recht. «leiden rech«. Nur hier «erlauft.

m wi-l. «

»Ü.Ä-s» und «ri--n.

Lorenz Sk Dörsam.
Deutsche Apotheke,

Ick« Washington Ave. und Linden Str
Gcraot»«, V«.

Ludwig T. Stipp,
Tontraktor »nd Banmrifier,

ZKZt-StT People« Baue Gebjude,

»tsseuhast und pünktlich au«gesühri.

»he Krrner«
(Deutsche« Blumengeschäft)

«e»e «ddreffe: SIS Linden Striie.

«chulthet«, Florist,

A. Conrad <K Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
ST» Wyoming Avenue.

Gcranton. Pa.

Gebrüder Schneider,
«»» «etall - »r»eit«r.

«»»»».«irr» »«»richten.
Der Ibjährige Frank Kierman

ertrank Mittwoch Nachmittag im Su«-
qnehanna Fluß, während er Kunststücke
in der reißenden Strömung machte.

Die Göringer Teppichkehrer Fa-
brik an Horton Straße brannte Dien-
stag Morgen nieder und e« deträgt der
angerichtete Schaden gegen zehntausend
Dollar».

Die Feier de» »Deutschen Tage»"
ist definitiv aus den t>. August sestgesetzt
und wird im Mountain Park stattfin-
den. Am Abend zuvor ist in der Eon-
cordia Halle eine Vorfeier, wobei auch
dlr Turnverein mitwirkt.

Frau Elisabeth Sengselder, eine
geborene Schalk, au» Annweiler in der
Rheinpsalz, feierte am vorletzten Sonn-
tag in voller Rüstigkeit ihren öS. Ge-
burtstag, zu welchem Ereigniß auch da»

.Wochenblatt" noch nachträglich herzlich
gratulirt. Frau sengselder kam vor
Sb Jahren nach Wilkesbarre und hat
seitdem ununterbrochen hier gewohnt.

Vitt«ton.

Durch eine verspätet erfolgte
Sprengung wurde gestern der Berg-
mann Anthony BargarowSki in der
No. K Zeche dahier getödtet, als er nach
der Verzögerung sehen wollte.

Tony Termine, welcher vor eini-
gen Wochen dem Edward Kearney wäh-
rend eine« Streite« eine Kugel durch
die Wange jagte, wurde Freitag, nach-
dem er sich schuldig bekannte, zu sech«
Monaten Gesängniß verurtheilt.

In der Wohnung ihre« Vater«,
Gottlieb Jakobs von Luzerne Avenue,
West PittStvn, ist am Montag Abend

im Alter von 23 Jahren Frau William
Tonkin dem Magenkrebs erlegen; die
Beisetzung erfolgt heute Nachmittag.

Ein Verlust von etwa t2,000
wurde früh am Dienstag Morgen »er-
urfacht, als der Funken einer Lokomo-
tive da« Dach der Michael McHale
Wohnung an Upper Broad Straße,
Cork Lane, in Brand setzte und da«
Gebäude dann vollständig zerstört wur-
de.

Frank, der »jährige Sohn de«
Frank Petrite» von Port Grisfith, wur-
de am Samstag Vormittag von einem
Automobil getroffen und getödtet; da»
Auto war Eigenthum des Patrick I.
Royce von der Howell ck King Brauerei
und wurde von ihm geleitet. Das Kind
spielte aus der Straße Ball und rannte
vor die Maschine; der Körper wurde

schlimm zerdrückt. Joyce degab sich
nach Wilkesbarre und stellte Bürgschaft,
bi« der Fall untersucht worden ist.

Die Demokraten in Baltimore.

tischen Partei trat am Dienstag in der
neuen Waffenhalle in der Stadt Balti-
more zusammen, um einen Kandidaten

einen für da« Amt de» Vize-Präsiden-

dieser Konvent in potttischer Beziehung
ebenso erfolgreich verlausen, wie er ge<
sellschastlich zu werden verspricht.

Der Konvent besteht au» 1072 Dele-
gaten au« den 48 Staaten, vier Terri-
torien und dem DiftiiktColumbia, und
nach den Regeln der demokratischen Par-
tei kann nur ein Bewerber die Nomi-
nation erhalten, wenn zweidrittel aller
Stimmen, also 712, sür ihn abgegeben
werden. In der republikanischen Par-
tei ist die einfache Mehrheit genügend.

Bis zum gestrigen Tage halten in

dem demokratischen Konvent nur Or-
ganisation« - Plänkeleien staltgesunden,
welche dadurch nöthig wurden, weil der
streitbare William Jenning« Bryan
gegen den auserkorenen Vorsitzer des

Konvents, Richter Parker, offen und

im Geheimen intriguirte. Wenn er

auch mit stürmischem Jubel begrüßt
wurde, so hallen seine StSnkereien doch
keinen Ersolg, denn Parker wurde er-
wählt. Erwähnung verdient auch, daß
Kardinal Gidbon» die Sitzung mit Ge-
bet eröffnete, was unsere« Erachten»
ganz und gar unnöthig war.

Die übrigen Geschäfte de» Konvent»
handelten sich, wie schon gesagt, nur um

bi» zu dieser Stunde nicht denkbar, wer
der Kandidat der Demokraten sür Prä-
sident sein wird?doch scheint die Wahl
zwischen Clark und Wilson zu liegen?-
mit allen Anzeichen zugunsten de» letz-
teren.

Lackawanna Zweig
Die regelmäßige MonatSverfamm-

lung findet am Freitag, den 28. Juni
morgen Abend), in der Liederkranz

Wer sich für den Bund und was in-
nerhalb demselben vorgeht interessirt,
sollte die Versammlungen regelmäßig
besuchen, denn nur dadurch kann er ei-
nen klaren Uederblick erhalten und hat
nicht nöthig, sich aus verdrehte münd-
liche Berichte zu verlassen. In jeder
Versammlung ist genug von Interesse
zu hören, um einen Besuch lohnen«,
werth zu machen.

Stadtratt.
Nach mehrjähriger Agitation ist end-

lich einmal der Ansang gemacht worden,
den Verschiebungen der Oberfläche
durch unterirdische Ausgrabungen «in
Ziel zu stecken, indem John» am Frei-
tag Nachmiliag dem Stadtrath eine
diesbezügliche Ordinanz vorlegte. Die
Borlage ist aus die einem Gemeinwesen
übertragene Polizeimacht basirt, unter
wtlcher die Stadt ein Recht hat, die
öffentliche Sicherheit zu wahren; sie
schreibt bei der Uedertretung eine Strafe
von >1(X) oder dreißig Tage Gefängniß
vor. Die Ordinanz wurde reserirt und
sobald sie gedruckt worden ist, wird den
interessirten Cvmpanieen eine Kopie zu-
gesandt und wahrscheinlich ein öffent-
liche« Verhör in der Sache stattfinden.
ES wird hervorgehoben, daß, wenn die
Straßen den nöthigen Schutz gegen
Verschiebungen haben, solche» auch dem
angrenzenden Eigenthum zugute kom-

men wird, denn ein Pfeiler, welcher die
Straße aufhält, wird auch private»
Eigenthum stützen.

Präsident Jordan brachte in Anreg-
ung, daß die großartige Stiftung des
verst. O. S. Johnson für eine Hand-
sertigkeitSschule aus irgend eine össent-
liche Weise anerkannt werden sollte und
«r, Wirth und Belin wurden dann als
Komite ernannt, um näheres darüber
festzustellen.

Zwei Ordinanzen, die für einen
ZweigabzugSkanal an Theodore Straße
und Ralph Avenue in der S. Ward,
und die zwecks Eröfsnung von Penn
Avenue, von Ash zur Poplar Straße,
wurden endgültig bestätigt. Wirth
legte eine Resolution vor, die den
Direktor der öffentlichen Werke anweist,
darüber zu berichten, ob die Bahnkreuz-
ung an Elm Straße nicht beseitigt wer-
den kann, sowie fllr Anfertigung von
Plänen und Spezifikationen für den

Zweck. Belin verlas ein Schreiben
eines Green RidgeGrundeigenthümer»,
in welchem gefragt wurde, ob nicht» zur

werden könne. Sladtanwalt Davis
kündigte in einem Gutachten an, daß
seiner «nsicht nach die Scranton Rail-
way Kompanie nicht gezwungen werden
könne, die beschränkten Wegerecht anzu-
nehmen.

Direktor der öffentlichen Werke Ter-
williger erklärte in betreff der Klagen
der Kaufleute über schmutzige Straßen,
daß dieselben beständig gereinigt werden,
und erklärte auch, warum mehrere

nicht reparirt worden sind.

Da« Thal abwärt«.

Henry Antonello von Dupont,

Fred. Faldulo tödtete, ist am Don-

überlebt.
AI» William Coniber von Olb

Nirzeren Weg nehmen wollte? wurde er
von einem Zug Karren tiiedergefahren;
im Taylor Hospital mußte man ihm ein

Ein Brand, der angelegt worden
war, zerstörte früh am Sonntag Mor-
gen sech» Stallungen de» Minovka

Die Minooka Schlauch

angestellt, ergab sich, daß Jemand eine

Haarbürste in den Wasserslock geschoben
hatt« und so denselben verstopfte. Bis
man die Bürste entfernt hatte, waren
die sech« Stallungen zerstört.

Theodor Reuther ließ am Don-
nerstag gegen seine Gattin Rose eine
Ehescheidung anstrengen, weil sie ihn
verlassen hat.

Frau Caroline L. Haag ließ am
Dienstag gegen ihren Gatten William
I. Haag eine Ehescheidung anstrengen,
weil er sie verlassen hat.

Nach dem am Montag bekannt
gegebenen Resultat der Abstimmung der
LS,wo Angestellten der Pennsylvania
Eisenbahn wurden 95 Prozent aller
Stimmen zugunsten des Streiks abge-

Scranton Wochenblatt.
Seranton, Va., Donnerstag, den 27. Juni IvlS.

vo» »rr Güdsrite.
Den Eheleuten Jvhn Reinhart von

Prospekt Avenue ist ein Söhnlein gebo-
ren worden.

Frl. Gertrube Martin von Maple

Straße verdringt ihre Ferien bei Ver-
wandten in PittSburg, Pa.

Pastor I.D. C. Witke, welcher ge<
siihrlich erkrankt darniederlag, geht
nunmehr der Besserung entgegen.

Roman Schneider von dieser Seite
und Frliulein Mary King von Taylor
wurden gestern in letzterem Ort zu ei-
nem Ehepaar vereinigt.

Nächsten Samstag Abend findet die

Fortd. und Kr. Unterst. Verein« statt
und sind sämmtliche Mitglieder ersucht

Der Junger Milnnerchor wird die
Fahrt zum Siingerseste nach Philadel-
phia in einem Lackawanna Spezialzuge
machen, der den hiesigen Bahnhos am
Montag Morgen 7.30 verläßt.

H. Eugen Beck, dessen Sohn Robert
im letzten Oktober von einem Wagen
der Stegmaier Brau Companie Über-
fahren wurde, hat Freitag eine Klage

?ür den Sohn verlangt er Z2b,lxxis
während er sich selbst mit tli),(KX> zu-
frieden geben will.

Irene, die 3jährige Tochter de? Ja-
kob Miller von Locust Straße, welche
am Mittwoch zuvor schauderhaft ver-

Brand setzte, ist am im Mose«Taylor Hospital den Verletzungen er-
legen. Man hatte von Ansang keine

Die Wittwe Frau Ann McDonough

Geldsumme, sodaß unter ihrem Eigen-
thum Stützpfeiler aufgestellt würden,
um e« vor Verschiebungen zu sichern.

aus der anderen.
K H H

Herr George Rosar von Birch Str.,
ein allgemein bekannter und beliebter
Deutscher der Südseite, ist am Montag
kurz nach 12 Uhr Mittag» im Alter

zwei Brüdern Überlebt. Die^Beerdig-
wird der Verstorbene, nach einem
Trauerdienst in der St. Marien
Kirche, im Friedhof der Gemeinde bei

Der vierte Juli

derselbe durch ein Pic Nie de» deutschen
Bunde« im .Waldorf Park- gefeiert

Der? Juli?m Waldors Part.
Willst du die» Jahr am Vierten dich
Recht köstlich amüsieren,

Nach ?Waldorf Par?" hinführen.

Der Deutsche Bund sein Wesen,

Für Alle auserlesen.
Lad't hiermit alle Deutsche ein,

Nach deutscher Sitte und Gebrauch
Sich festlich zu vereinen.
Laß dich verdrießen nicht den Weg,

Wirst schnell dich heimisch fMen,
Sobald du vom Musikchor hörst
Die deutschen Weisen spielen.

Auch magst du, wenn du Lust verspürst,
Vergnügt da« .Tanzbein" schwingen;
Mit Freunden unterhalb» dich

E« fließet dort ein edle« Naß,
Gemacht au« Malz und Hopsen,
An diesem Quell erlabe dich,
ES ist ein guter Tropfen.
Auch kannst du hier zu jeder Zeit
Dir deinen Hunger stillen, '

Mit Schinken, Wurst und Käsebrod
Dir deinen Magen füllen.
Wenn Abend» dann die Sonne sich i
Am Horizont thut neigen,
Dann wirst du mit den deinen still
In» Thal hinunter steigen, ,
Zufrieden, daß du einen Tag
In frohem Freundeskreise
Verlebet hast im .Waldorf Park' s
Nach alter deutscher Weise. A.F. s

Au« de« obere« Thal«.
(Nrchbald Korrespondenz.)
Sin unbenutzter Leihstall und da»

Smith Gebäude in Peckville wurdeu
früh am Dienstag Morgen durch einen
Brand zerstört und beträgt der Verlust
tlv.OOo.

Al» er Montag Abend entlang
den D. H. Geleisen zu Olyphant
lies, wurde der 40 Jahre alte Amerk
To«ko von Dickson City von einem Zug
getroffen und getödtet; der Körper
wurde schauderhaft zerfleischt.

Der Metzger John Roger« von
Dickson City durchschnitt sich am Don-
nerstag Nachmittag während der Arbeit
eine Blutader und wäre unzweiselhastverblutet, wenn ein Arzt ihm nicht
schnell den Blutlauf gestillt hätte.

(Carbondale Correspondenz.)
Bei den Eheleuten Charle« Wil-

ein Töchterlein eingestellt.
Der früher hier wohnhafte Krieg«-

Veteran Michael Conrad ist am Montag
l in seiner Wohnung in Süd Gibson zur

großen Armee abberufen worden.

John, der 4jährige Sohn de»
John Noyesek von Forest City, wurde
am Freitag Nachmittag nahe der Eltern-
wohnung von einem schweren Kohlen-
wagen überfahren und getödtet. E»

° scheint, daß der Kleine aus den Wagen
: klettern wollte, ausglitt und unter die

Räder gerieth.
>

? OSkar Oberweiß von hier, eine»
Einbruchs iibersührt. ist Samstag zu

' sech« Monaten Gesängniß verurtheilt
' worden.

Zeche, wurde am Freitag ge-
sährlich verletzt, als sich in seiner Kam-
mer eine Deckeverschiebung ereignete
und ihn der Stützpfeiler traf; der
Rücken und seine Beine sind schlimm
zugerichtet.

Der Bergmann George Miller
von Herman Avenue trug am Samstag
Morgen in der LeggettS Creek Zeche
durch einen Deckensall ein gebrochene«
Rückgrat davon und im Mose» Taylor
Hospital verlautete, daß seine Aussich-
ten aus Wiedergenesung sehr zweifelhaft
sind.

Eine Klage sür tSU.MX» Ent-
schädigung wurde am Freitag gegen die
Scranton Electric Companie ange-,
strengt, und zwar durch grau McGin-
ley sür Frances Boyd von West Mar-
ket Straße, weil letzten September ein
Pfosten der Companie umstürzte und
ein herabfallender beladener Draht das
Mädchen bös verletzte.

Timothy D. HayeS, ein frühere»
Legislaturmitglied vom 2. Distrikt und
auch ein prominenter Mann in der Ze-
chenarbeiter Union, wurde am Samstag
Vormittag in der Stör« No. 1 Zecheso schlimm durch einen Deckensall ver-
letzt, daß er dald darauf im Mose» Tay.
lor Hospital starb. Er wohnte an Pen
nypacker Avenue und war KS Jahre alt.

Als Lawrence Hart am Freitag
Abend aus der Veranda setner Wohn-
ung an Steel Straße saß. bemerkte er,

> wie seine Gattin sich aus den Weg
machte, ein Nachbarhau« zu besuchen,
wo sich ein Todesfall ereignet hatte.
AI« die Frau die Geleise dort kreuzenwollte, kam ein Zug angedonnert und
sie wurde unter den Rädern zermalmt,
während ihr Gatte dem Unglück zusehen
mußte.

Da» erste Blutvergießen in dem
Streik der Mörtellräger und Tagelöh.
ner ereignete sich am Montag, al» W.
H. Gorman von Sanderson Avenue e»
verweigerte, die Arbeit niederzulegen.
Vincenzo Bonovoglia von Dunmore
griff Ihn dann mit einem Hackegriff an
und versetzte ihm einen Schnitt am
Kopf, der zwölf Stiche zur Schließung
erforderte. Die Polizei traf beinahe
im gleichen Moment ein und Bonovog-
lia wurde verhaftet, während die Ande-
ren sich au« dem Staube machten.

un?. V»A»pf ,
Joseph Martin von Maple Straße >

feierte seinen 17. Geburtstag im Hause l
seiner Eltern. ,

Hyd« Vark Stottze«.
Ein Sohlenfall in der BriSbin

Zeche brach letzte Nacht um 11 Uhr dem
David Jenkin» von Süd Van Buren
Avenue da» rechte Bein.

Nachdem sich am Samstag Robert
Hand mehrerer Diebstähle schuldig be-
kannt hatte, wurde er zu von zwei bi»
drei Jahren dem Zuchthau» überwiesen.

R. W. Taylor berichtete der Poli-
i zei, daß sein Schaukasten an N. Main

Avenue am Freitag Nachmittag um t3v
werth Messer und Rasirmesser bestohlen
worden sei.

Sin Feuer zerstörte heute Morgen
l I Uhr die AutomodiircparaUinverke de»
l Robert Lance im 300 Block von Decker
t Court und bedrohte längere Zeit die

Imperial Unterkleidersabrik nahe dabei,
aber die Feuerwehr war zu rasch.

Da» Hau« No. 120 Broadway,
Bellevue, wurde am Sonntag unter

' Quarantäne gestellt, nachdem die Aerzte
festgestellt, daß Ephraim Green, der so-

- eben von Rußland eingetroffen war, an,
! den Pocken litt. Fünf andere Insassen
' der Wohnung wurden geimpst.

Der frühere Schuhmacher Henry
> Walther, der sich in späteren Jahren
! dem Flaschenbiergeschäst widmete, ist
> am Donnerstag Nachmittag in seiner

- Wohnung an Morris Court nach kur-
> zer Krankheit im Aller von 70 Jahren
> gestorben. Er wird von einem Sohn

c und drei Töchtern überlebt und die
Beisetzung fand im Washburn Straße
Friedhof am Samstag statt.

Der 30 Jahre alte Victor A.
' Meyer vom westlichen Berge hat eine
' Erfindung gemacht und um da» nöthige
' Geld zur Entwickelung derselben zu er-

halten, sucht er nun ein nettes Mäd-
, chen ai« seine Frau, welche» wenigsten»

, tz lv.ixxiVermögen besitzt. Meyer ge-
> nirte sich nicht, den Distrikt Anwalt am

. Freitag zu besuchen und ihm den Sach-
> verhalt mit der Bitte um Unterstützung

- zu erklären.
>

- Der IL Jahre alte Gilbert Seeger

- ein Hosenpaar stahl, entkam am Sam-
> stag mit einer Suspendirung de» Ur-

- theil».
' Edward W. Osterhout, ein le<
" ben»länglicher Bürger un>erer Stadt

und Theilhaber der Firma W. D.
Osterhout son, Holchändlern und

- Koniraktoren, ist Donnerstag Nach-
. mittag nach einer Krankheit von mehr-

, eren Monaten gestorben.

Tag mehr erhallen. Mehrere hundert
, der Streikn stellten sich dann wieder
> zur Arbeit ein.

Die Erie Eisenbahn Karrenwerke
I zu No. K wurdeu Dienstag Nacht durch
' eine Versenkung der Qbersläche zum

Betrage pvn elwa tsi>!vo» beschädigt.
' Da« 20« Fuß große Concretgedäude,

in welchem sich die Maschinerie zur Kar-
renreparatur befindet, fiel ein und auf
die werthvolle Maschinerie.

Die Leiche eine« Manne«, den
man sür John Peter« von Old Forge
hielt, wurde am samstag Nachmittag

östlich von hier, durchs Martin Burke

nach einem Leichenhau« überführt. Nach
dem Zustand der Leiche zu urtheilen,
hing sie schon mehrere Tage an dem Ast

wurde in dem Hutband gefunden und
erwie» sich als die einzige Spur.

Fühlt sich Diese Worle bedeu-

Frl. Sign« Lee von Bändelte, Minn.,

Äe sagt »Ich habe Al?en-
auf» Höchste empfehlen. Ich fühle
mich so wohl seitdem ich ihn gebrauchte.
Ich litt an Magen-Beschwerden, Kops-
schmerzen und Schwindel. Ich werde
alle» tun wa» in meinen Kräften steht,
um den Alpenkräuter bekannt zu ma-
chen."

Tausende bezeugen den echten Ruhm
diese» alten zeiterprobten Kräuter-Heil-mittel». Man frage nicht danach in
Apotheken; er ist dort nicht zu haben.
Tpezial-Agenlen liefern ihn, oder er
kann direkt von den Eigenthümern, Dr.
Peter Fahrney Son» Co., 19?2 S
So. Hoyne Ave., Chicago, Jll., bezo-
gen werden. ,

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberistzu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar ,
Avenue.

Bei einem Automobil-Unfall wur- !
den am Montag in der Nähe von Pa-
terson, N. 1., acht Personen so schwer
verletzt, daß sechs wahrscheinlich sterben ;
werden. Da» Automobil, in dem sich
die acht Personen befanden, kollidirle
mit einem Straßenbahnwagen.

Stummer »a.

Dr. Friedrich W.L>»zr.
Deutscher «rzt,

SIS Jefscrson «venu-, nahe vwdm v».

B«ide l«l,ph,n«

Dr. J-schh A. Magier.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington »v«. and Lwdek kt.
«Ue« T,le»h»n.

Dr. «eorge A. Hiicr.
Deutscher Spezialist.

21S Zrider»
«<ie Wyoming «vc. und Sprn«
Osfi» Slund«»! S-IZ, 2?i. 7?B, S-n».

tag«, 10?12. «He» 1,1c,h«» iWü.

Dr. Lämouä Douvs^im.
Zahnarzt,

bis People«' Bank GebSude, WashwA.
ton Ave. und Sprue« Straje.

« Prozent Hypotheken.

TVslsh.
Realrigenthnm zu verkaxfe».

t2Bov kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau«, Hllhnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nor
2» Minuten vom Gertcht«hau«t
Diese« ist ein sehr seltener GriASprechet in der Office vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau«, ClarN«
Summil. sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4SVO Prachtvolle« Hau«, alle Verdes»
und Northern Electric, Clark'»

IS7S Acht Zimmer Hau«, ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht«
bäume, sehr nahe der Anhalt«,
station derStraßenbahn.Dallon.

3200 Sehr gute» sechs Zimmer Hau»,
guter Keller, große Dachkammer,
alle Verbesserungen, volle Lot,
Nord Lincoln Avenue.

Lot«,

23S0.Neun Zimmer Hau«, gule Lot,
Frucht, Houe«dale Straße,

2700 Zwei Familien Hau«, große Lot.
Raum für einen doppelten Block
vorne, New Straße.

3SOV Sehr hlldsche« Hau«, sech« Zim-
Lot, Adam« Avenue, Dunmore.

7bvo Eigenthum aus der Stidseit«;
Miethe beträgt 58b den Monat.

2100 Acht Zimmer Hau», vollc Lot.

3800 Doppelte« Hau«, acht Zimmer
die Seite, alle Verbesserungen,
Electric Straße.

4000 Doppelte« Hau«, seine« Au«,
sehen, alle Verbesserungen, Elec-
tric Straße.

29(X> Sech« Zimmer Hau«, Lot Ivo
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppelte» Hau«, gute Lage an

3SOO Läden und Wohnung, Lot 130
bei 140, sehr gut« Gelegenheit
fllr «inen aufgeweckten Mann.

2300 Hau», sech« Zimmer aus dem
ersten Stock, vier auf dem zwei-
ten, Lot 60 bei ISO, an Ehejinut
Straße.

3600 Gute« Doppelhau« an Strat-
ford Avenue. 12 Zimmer, gro-
ßer Dachraum, Verbesserungen.
Ecklvt. 50 bei IK7 Fuß. E»
lohnt sich, wenn Sie un« wegen
diese« Eigenthum« sehen.

S3NO Feines vier Familien Hau», kann
al« doppeltes Hm« benntzi wer-

fiir <384 da« Jahr. Ein Bar-

Zu vermiethe»?.
Laden im IvoBlock, Franklin Avenue
Lade» 20 bei so an Siebenter Straße
Einfach« und doppelte Wohnhäuser

and Flat« In allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, vermiethea

and versichern Eigenthum in allen Thai-
len der Stadt und de» Countie«. S»
vird Sie bezahl««, daß Sie un« koo-
sultina, eh« Sie «in Abkomme» treffe».
SSV Connell Gebäude.

»Eu«» SOS. «lte» «0««.
Offen Samstag Nbenb

von 7.50 bl» ».SV.


